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Pio nz eiche n E rläu terungen Rech tsg r und loge 

Art der bauflehen Nutzung (§9Abs 1 Nr t des Bct.geselz 
buct es · Bo1..GB · §§ 1 · 11 der Beunut.zungs~erorcmung- BauNVO ·) 

Kle.ns•I!KIIungsgeb•ete (§ 2 Beu NVQ) 

Re•ne Wol"1nge bleht (§ 3 Bau N VOJ 

~ WS 
~ WR 
~ WA 
~ WB 
m MD 
~ MI 
~ MK 
IDII GE 

Hfil GI 

ITIIJ SOE 

ITIIJ so 

Allgemeone Wol"lngeb •ele (§ 4 BauNVO) 

Besondere Wol"lngeblftte 

Oortgeb oete 

Kerngebiete 

lndustrlfiO&"b•ete 

Sondergebtete. die der Erl"lolung 
dienen 

Sonstige Sonder gebteta 

(§ 4a BeuNVO) 

(§ 5 Bau NVO) 

(§ 6 Bau NVO) 

(§ 7 Bau NVOJ 

!§ a BeuNVOJ 

(§ g BauN VO) 

(§ 10 Bau NVO) 

(§ 11 BauN VO) 

Maß der baulichen Nutzung 

(0,7) 

GF 

(§ 9 Abll 1 Nr 1 B<:~uC·B § 16 Bau NVOl 

GeachoBflic l'lenzahl Zlhl der Vollgeachosse 

GMcho8tliche 111 
I :~.o I Baumassenzahl , e I II-V 

als Höcl'lstgrenze 

s!s Mindeat~ und 
Höcl'lstgrenze 

BM 
0,4 

GR 

® 

Grundlli<::henUII'll 

GrundiLec hfl 

()berkan te Z ~~< ongend 

,. G) 
Höhe der bauhcl'len AnlaQ!n 

TH 

FH 

OK 

Traufhohe 

Oberkante 

1n m uber e.nen Bezugspunkt 

Bauweise, Baullnlen, Baugrenzen 
(§ 9 AbS 1 Nr lßauGa. §§ 22 und 23 BauNVO) 

nur Einzelhjuser zuliaalg 

nur Doppelh6uaer zu fbSig 

nur Hausgruppen zu lila1g 

nur E1nze1- und DopPef.. 
l'liuser zulisa.g 

g 

z 

a Abwe•cl'lende Bau we•se 

Baut ime 

Bauorel"lle 

Gemeinbedarf (§ 9 Abs I Nt 5 und Abs 6 BouGB! 

Flachen lur den Gemembed.art 
fur Spor1- und Spi e lanlagen 

Otlentllchfl v-altu!"IQfln 

K~rch6f1 und k"c l'l lichen 
Zweclo:.en d18flenoen Gebäude 
und Einnchtungen 

Sozialen Zweckftfl 
dienende Gebiude 
und Einrichtungen 

Gesundheitlichen Zwecken 
dienende' Gebiude 
und Ein richtungen 

sow oe 

Ku ltureHen Zwecken 
dienende Gebiude 
und Einrichtungen 

""' 
r""""t Sportlichen l weclo:.en 
....... dienende Gebiude 

und Einrichtungen 

D Feuerwehr 

I:JI Schu tzbauwerk 

Verkehrsllilchen § 9 Abs 1 Nr 11 und Abs 6BauGB 

D 
® 

• • 

Umgrenzung der Fläcl'len fur den Luftverkehr 

fT\ Hubschrauber-
Fiughafert I.CJ landeplab: 

Bahnanlagen 

Straßenverkehr-silichen 

Verkehrsfläcl'len be&On­
derer Z weckbe'St1mmung 

Emlenrt 
Ausfahrt 

liJ 
a 

' 

Straßenbegrenzungslinie 

Otlentl icl'le Parkfliehe 

Fußganoerberetch 

Einlal'l rt b&reiCI'l 

• • Bereicl'l ol'lne 
Ein- u Austann 

ZEICHENERKLÄRUNG 
P Ianze ichen Er liJut erungen Rechtsgru ndlage 

FESTSETZUNGEN 

Versorgungsanlagen (§ 9 ADs 1 N r 12 t4und ADs 6 BouG Bl 

LI 
::- .=:j Flacl"len 1Uf Versorgungsantagen 

{) Etektroz1ta1 

0 Gas 

0 Fern warme 

o· Wasser 

U Ab wasser 

0 Abta ll 

0 Ablagerung 

Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitungen 
I§ 9 Abs 1 Nr 13 und Abs 6 BouGB) 

ober1rd•scl"l 
m•t 

Scl"lulzstreolen 

Grünflilchen 

l.::i'')i))?:] Grunllachen 

CJ Parkanlage 

ffi@ Dauerkle•ngarten 

~ Sportplatl 

[ID Sp•elp!at.z 

•-o-•-•- unte md•scl'l 

(§9Abs 1 Nr 15und Abs 68ouGB) 

W Zeltplall 

] ] Badeplatz. Fre•bad 

~ Fr~edh ol 

~ Bolzplatz 

Waoserflik:hen und Hochwasserschutz 
(§ 9Abs tNr 16 undAbS 6 ßouGß) 

1\'asserllacl'len und Flachen II.K d1e Wasserw •nsc l'laft 

Hafen 
Umgrenzung von FISchen 
!ur den HochwiiSSflfschuU: 

~ Hocl'lwauer­
~ ruckhaltebaCken 

U mgrenzung von Fl iehen 
m•t waner recl'ltl icl'len 
Festsetzungen 

~ U b&rschwem­
~ mungsgebtet 

Aufschüttungen, Abgrabungen 
(§9Ab8. 1 Nr 17 und Abs. 6BouGB) 

~ Flachen tur 
~ AufschiJttungen 

rn:J Flicl'l&n für Abgrabungen 

LM>dwl"..",.lt, Wald 

D Fli ehen l(ir die 
Landwirtachatt 

(§ g Abe. 1 Nr. 18 und Abs. 6 BouGB) 

[ITJ Wa ldf lachen 

l.Mdlchaftaachutz (§ 9 ADe. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BouGB) 

~ Fliehen l (ir Ma6nal'lmen zum Scl'lutz, 
~ zur Pflege und zur Entwtclo:. lung VOf1 Natur u La ndschaft 

D 
8 
0 
D 
8 
e 

Flac hef1 zum Anpflanzen von Baumtm Uf1d 
Strauchern und sonstogef1 Bepfl a nzun gen 

Flarhen m 1l B tndungen f ur ßepflanzuf1gen und fur 
doe Erha tung von Baumen, Strauchern U'11 SOf1Stlgef1 
Bepfl anzu11gen sowoe VOf1 Gewa sser n 

Anpflanzen z.B .. ,~ 
Str6uc l'ler 

t::\ Erhaltung z.B. 
V Bäume 

C!:J Striuc l'ler 

SChutzgeb!8te und Scl'lutzobjelo.te 
im Sinne dee Naturschutzrechts {§ g Abs. 6 BauGB) 

NaturschutzQftblel: 

Naturdenkmal 

Land!.Chattssehullgeb•e1 

Ge!.Chtitzter 
Landschaftsbestandtell 

Staclterhallung, Denkmalschutz und 
Sanierungsmaßnahmen 
( §9 Abs O, § 1 ~ 7 O:.bs 1, li ~ 72 t>~ .. 1 BauG8) 

U mgrenzung vOrt Erhalt.ungtb&re ichen , 

U mgrenzung VOfl GeNmtanlagen (~mbles) die dem 
Denkmalschutz unterlieQen 

Einzelanlagen ( un~liehfl Kulturdenkmale). d1e dem 
Oenkmai!.Chutz un terliegen 

[E] Umgr6f1zi mg der Sanierung.geb~ete 

Es gilt die Bau N VO v om 23.01 1S90 

Planz e ichen E r Iauter u ng en Rechtsg r und loge 

Sonstige Planzeichen < § 9 Aos 1 Nr 3 BauGB 1 
Hochstgroße, Hochstoreoie Uf1d Hochs l t •efe d€'' 
B augrundstucke bzw Mmdestgroße, M1ndestbre1te 
unc M1ndes\11efe der Baugr undsturke 
F max Hochstgro lle r :··•;td. Mn-destgroi1E' 
t max. Hoc!'sttocte t mind. M1ndestt1eie 

b max. Hochst bre•te b mind. M1ndestb re1te 

)-( Umgrenzung von Flac l'len fur Nebef1 anlagen. Ste l lp lalle . 
!,.... _ _ J Garagen und Gememschaftsan lagen 

Ga Garagen 

St Stel lpl ätze 

[QJ Sp>elp tatz 

(§ 9 A bs 1 Ni 4 und 22 SouGOI 

GGa 

GSt 

Gemeinschaftsgaragen 

Gemeinscl'lalt~tell p liille 

TGI T iefgarage 

GTGI Gememscl'lattsllelgarage 

Besonderer Nutz ungszweck von Flächen. der durc l'l beson­
dere städtebaulicl'le Grunde erforderl iCh wird 

(§ 9 Abs. 1 Nr 9 BauC"·B l 

0 0 0 M it Geh-. Fahr~ und Leitungsrechten zu belastende Fli ehen 
{§ 9 Abs 1 Nr 21 und Abs 6 BouGB} 

Grenze des raumliehen Gettungsbere•cl'ls des eebauungs­
plan9 (§g Abs 7 BauGB ) 

~ Flicl"len, be• deren Bebauung besondere bauloche Vorkel'lrun­
~ 9en erforderlich smd (§ 9 A bs 5 und 6 BouC..B) 

D 
D 
D 

oOk 

oUk 

Fliehen IUr besondere Anlagen Ufld Vorkehrungen zum 
Scl'lutz vor sch8d!icl'len Umwelteinw•r kungen 

(§ 9 Abs. 1 Nr 24 und Abs 6 BauG8l 

Fliehen, d ie von der Bebauung lre•zul'lalten stnd 
(§ g Abs. 1 Nr 10 u11d Abs 6 BouGA) 

Gebiete, in denen bestimmte. d•e Lu ft erfleblic l'l verunre.n l­
gende Stotle n•cl'lt oder nur beschrankt verwendet werdef1 
d u r fen (§ 9 Abs. 1 Nr 23 uM Abs 6 BauGB 1 

Abgrenzung unterscl'lied liCI'ler Nutzun g 
(Z 8 § 1 At>s 4, § 16 Abs 5 BauN VOJ 

(Oberkante) Höhenlage be! Festsetz ungen 
(§ 9 Ab s 2 und 6 BouGBJ 

(Unterkante) 

_..... SO Satteldacn 

WO Walmdacl'l 

(§9Abst.BouGB , V rnrlli62LB0) 

FO Flac l'ldach 

45° Dacl'lneigung 

- - Fi rstrichtung (§ 9 Abs. 1 N r_ 2 BauGB) 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 

~~ IO.oo 

• •• 

c 

.cx . • 

® 

Flurstucksgrenze 

Flurg renze 

Gemarkungsgrenze 

Kre~sgrenze 

Landesgrenze 

Eigentumsgrenze 

ln Aussicl'lt genommene Grenze 

Weglallende Grenze 

Wegtallende Bäume 

Vorl'landene Gebaude 

Wegtallende Gebiude 

Hö l'le uber NN 

Hansestadt l ubeck 

Sichtw1nkel 

Grenze d. An!.Ch l. 8 .-Plane 

Weglallende Gren ze des 8-Planes 

Busha ltestel le 

GemeonscnaMsanlage !ur M ullto nnen 

Vor l'landener K mck 

Wegl allender Knock 

Vorhandener Baumkronendurchmesser 

~ v er w endete Pla nze ich en 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

I. Aulgeste-1\t .aufgruod des ~ulst~llm>~:sbesrhlus~ der 
1\.tlrF,ers<::hah der Hanse:.tadt llibeck vom 23. 6. 1988 . D1~ 
•rtS~ibli;l>e A~kanntm;.~rtltJnF, des Aulst~l lunRsbf>:;c:-hlu..ses 
tsl dur-ch AbdnX""k tn dc<1 Ltibecker Nachric t>ten <Im 27. 8.1988 
~dolgt. 

2. 01<' lruhz~iiLR'" 1\uq~c..-l:w- t~il•gung nac:h \ 1 0) Sat7 I 
l~;.~uGf\ ;,., """n 3. 7. 19 89 bis einschl • ~B li<:h 
17 7 19 89 durrh~:diihrt worden. Auf 1\.cs.:hluß der 
lof"<.-..;-o nd~v,...t r.-tunf: vom -- ist nac l'l S l (l) 'Mtz 
1 1\au(.l\ ~0<1 <.1<-r lrtih7.eltiP,f"n 1\iir gerbeteiliRUJ">K 
•""~ w<Hck-n 

l. n... V()<1 der Pl;.~nuf>K berührten Träger öflen thcher 
1\ri""Ke stn.tl mit ""-hre1ben vom 12. 5. 116, 5.89 zur Abgabe 
etn~r ">t .. llun!!lnahme aufgelordert worden. 

lübe<:k, den 8. April 1991 

[)er Sen.at der Haf"~Se';tadt Lübed< 
Stadtplanu"':sam t 

ln V~rtretung Im Auftr ;.~g 

L.S. GEZ. ME YENBORG GEZ. ZAHN 

DR.-<NG. eAHN 

lübeck, den 8 . Apri l 1991 

ner Senat der H;.~nsestadt Liibeck 
1\auver...-altu~samt 

Im Auftrag 

L.S. 
GEZ . ALB RECH T 

Liibe<:k, den 8. Apri l 1991 

[)er Senat der H ansestadt lübed< 
1\auve..-w ;.~ l tung~ml 

Im " ultrag 

L.S. ~"J~~=------J ------~---"-'· ~ 
4. nie 1\ürg .... ~l! hat arn 31. 5. 1990 den Entwurf des 

f\ebauu~spl<~ones mi t 1\~rundunj!; beschlossen und >:ur 
Auslegung bestimmt. 

1. t1er En twurf des ßebauungsplarws, bestehend aus der 
Planzetclmung (Teil A) urod ~m T~)(l (TeLl f\) , SOWie d i~ 
1\egründung t.aben tn rler Zell vom 25. 6 . 1990 
bis t.um 25 7 199 0 während der Otenstzeit nach§ l (1) 
ßauGJ\ ö lleruhrh .J.tiSgi!ICgf'n. Oie ö ffentliche Ausle&lq 
t.'ll rnol dfom H1nwels, daS ßedenke<1 und A rv-q;ungen 
während der A~le,.~sfrist V0<1 re<Jermann schriftlic h 
odrr t.u Protoko ll geltend gema<;ht ...-erden können, 
am 13- 6 . 1990 in dffi Liibed<er- Nachric hten ort5i.iblich 
l>f'l(annt~:emachl won.Jen. 

(,. ner katast .. ramthche Re-stand am 28. 2 . 1'391 SOWtf' die 
~;('Ometri'!Chen Festlegungen der r.eoen ~täd t ebaulichoen 
Planuf\j!; ..,,..rden als m :htiR ~ini~:t. 

I. -\ulgrund de-r Kndet"unj~ des Bd>auu~splanentwurb nach 
der ölfer~U ichert Auslq;ung wurde eine e • nf~.esr:;hränkte 
1\rlell •gung nach J 1 (l) Satz Z i.V.m. § 11 Ul Sat7. 2 
1\auGI\ dtlf"chgeHihrt. 

a. f"ler 1\ebauungsplan, btostehend aus der Plart7.t:ichnunf! (T~i l 
A) und den Te,.;t (Teil ßl wur de nach der Prüfung der 
vo rgeb racht-en f\edenken uod Anregung<:<~ am 28 . 2.1991 
von der ßürger5Chalt als S ;.~ t :wng beschlossen. Oi~ 
J\egründung zum Bebauungsplan WlK dt'c mi t Beschluß der 

. 1\i.irgf'r:wh.aft vom 2B. 2.19 91 gebil ligt. 
ner ß.ebauungsplan ist na.ch f II (I) Halbsatz 2 OauGI\ 
.srn 8.4 .1991 dem lnnenminis te:r angezeigt worden. niese<" 
hat mit Erlaß vom 16. 5. 1991 Az.: IV810c- 51 2.113 - 3 (21.02) 
erklär t, daß f'r ketne Ver letzung von Rechtsvorschri ften 
gel tend macht. 
ß1c E1 füll<~fl~ lter l, t;flageR .,,.. ,jf' n•1it ~rl a ll Qu 
l !lR!;'RW i,:,jgHq CW ~ 

he§ t;>tig• Die Bebauungsplansatz<Jng, bes tehend aus der 
Plan7.eichnung (Tf'il A) und dem Ten (Tei l ß ), wi r d 
hiermit ausgefertigt . 

9. Oie Durchfilhru~ d6 Anzeigeverfahrel"l$ " zum 
Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan auf 
Oauer während der Dienststunde-n von jedermann 
eing~n werden kann und liber den Inhalt Auskunf t zu 
erhalten ist, sind am 18. 6. 199 1 ortlli.lbl ich 
bekanntgemacht worden. ln der Bekanntmachung ist auf 
d ie Ge l t endmachung der V~rl~tzlilg voo Verfahrens- und 
Formvorschrift en und von Mänge ln der Abwägung sowie 
auf die Redl tsfolgen (f 2 1) (2) 1\auGB) tn:1 weiter aul 
Fälligkeit .-:! ErläKhen v0<1 Entschäd igungsansprüchen (f 
U 1\auGI\) hingrwiesen worden. Die Satzunr,: i st mithin 
am 19. 6. 19 9 1 in Kra ft g~treten. 

Liibed<, den 8. Apr i l 1991 

[)er Senat der Hansestadt Lübed< 
ßauverwal lur>f:samt 

fm Auftrag 

LS. G EZ . A 

OH l 

Lübeck, den 8_ Apri l 1991 

ner Senat der Hansestadt L iibeck 
f\auver wa.lt ungs.amt 

Im Auftrag 

L.S. GEZ. 

L.5. 

L.5. 

LS. 

Li.lbeck, den 14. 3 . 1991 

KaWt er-amt 

GEZ . SO N N E MANN 

LObeck. 

1 decr Hansestad t Lübed< 
8;.~uverwaltungsamt 

Im Auftra,; 

lübeck, den 5. 6 . 1991 

GEZ. BOUT E\LL ER 

Oer ßürgerm~ist e-r 

Lübed<, den 19. Jun i 1991 

Der Senat der Hansestadt Lübed; 
Stadtp lanungsamt 

lm Auftrag 

L.S. GFZ . 

I t 

Au fgrund de-;1; § 10 des 1\augesetzbuches in <kr Fassung vom OS. Dezem~ 1986 {BG!\1 . I S. 22H) l.A"ld S 9 {~ l'auG8) sowte nach 
§ ~1 der Lat>desbauordnr.tnß vom 24. Februar \ ')~ ) (GVOBL Schl .-Ho lst . 5 . Sb) w ird nach Bescttlußfa..ssung durch d ie Bürgerschaft 
der Hansestad t Lübeck vom 28. 2.1991 , und nach Durchführuns de:s An>:eigeverfahrens fo lgende Sat zung ü ber den 
ß.ebauungsplan Nr. 21 .02 . 09 Moisling - West I Orosselbc.rtweg 
bes tehend aus der Planzeichnunß (Tei l A ) und den Text (Teil B), erlassen' 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 21.02.09 
MOISLING-WEST /DROSSELBARTWEG 


